
 

 

    
 

 

Elternbrief Dezember 2022 (Schuljahr 2022-2023)  

 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, liebe Schülerinnen und Schüler,  

das Jahr 2022 war in vielerlei Hinsicht ein ungewöhnliches und ange-
spanntes Jahr. Mit dem Ende der pandemiebedingten Einschränkungen 
drängten neue Krisen und existenzielle Sorgen in den Mittelpunkt unse-
res gesellschaftlichen Lebens: Der Krieg in der Ukraine, Energiemangel-
lage, hohe Inflation, wirtschaftliche Sorgen und Engpässe.   

In der Schule waren und sind die Krisen und gesellschaftlichen Sorgen 
natürlich ebenfalls spürbar – und dennoch hat das Schulleben an der 
Maximilian-Kolbe-Gesamtschule dank des konstruktiven Miteinanders, des Zusammenhalts und der 
Unterstützung innerhalb der Schulgemeinschaft viele positive Momente zugelassen.  

Wir möchten Sie und Euch mit diesem Schreiben über ein paar Aspekte des Schullebens und über die 
Schulentwicklung informieren sowie einen Blick auf das kommende Kalenderjahr werfen. 

Unterrichtsversorgung, Vertretungsunterricht, Personal   

Die Personalsituation der MKG liegt bei einer Versorgung von deutlich über 100 %. Trotzdem sind in 
den letzten Wochen aufgrund einer massiven Krankheitswelle ein erhöhtes Vertretungsaufkommen 
und in manchen Klassen sogar Entfallstunden am Nachmittag unvermeidlich gewesen.  

Um notwendigem Vertretungsunterricht eine hohe Qualität zuzusichern, hat das Kollegium der MKG 
jüngst ein umfassendes Vertretungskonzept ausgearbeitet, welches jetzt durch die Schulkonferenz 
verabschiedet wurde. Demnach stehen den Schüler*innen ab dem zweiten Schulhalbjahr hochwerti-
ge Arbeitsmaterialien zur Intensivierung von zentralen sprachlichen Kompetenzen in allen Fächern 
zur Verfügung. Im Detail wird durch das Material je nach Altersgruppe gefördert und gefordert: 

• Leseverstehen, auch komplexer Texte und Diagramme;  
• bildungs- und fachsprachliche Unterrichtsbeiträge;  
• sprachliche Richtigkeit im Mündlichen und Schriftlichen;  
• Erweiterung des Wortschatzes;  
• variantenreicher und korrekter Satzbau;  
• Verfassen unterschiedlicher Textsorten, insbesondere auch solcher,  
die in Prüfungssituationen gebraucht werden.  

Verabschiedungen: Ende Dezember 2022 verabschieden wir Frau Alexandra Koop, die seit Sommer 
2020 als Schulsozialarbeiterin an der MKG tätig war. Mit ihr zusammen verlässt Schulhund Indy die 
MKG.      Am Ende des Schulhalbjahres werden wir zudem die langjährige Kollegin Frau Gabriele Polok 
in den verdienten Ruhestand verabschieden. Wir sind dankbar für die jahrelange, engagierte Tätig-
keit im Team der MKG!  



 

 

Neuerungen   

In den ersten Monaten des Schuljahres 2022/2023 haben wir einige Neuerun-
gen angeschafft und eingeführt: Neue Ordnungssysteme und Regale wurden 
in den Klassenräumen der Abteilung I (Jg. 5-7) aufgestellt, eine große Kletter-
spinne auf dem Schulhof aufgebaut und das digitale Klassenbuch allmählich 
im Schulalltag ausgerollt. Die MKG pflegt zudem seit einigen Wochen einen 
Auftritt bei Instagram, um neben Homepage und Tagespresse die Öffentlich-
keitsarbeit auszuweiten (@mkg_saerbeck).  

In der Jahrgangsstufe 5 wurde ein neues Lernzeitenmodell umgesetzt, welches in den nächsten Jah-
ren hochwachsen wird. Durch einen hohen Personaleinsatz finden in den Lernzeiten intensive Diffe-
renzierungsangebote und Begabungsförderungen auf bis zu vier Niveaustufen in den Fächern Ma-
thematik, Deutsch und Englisch statt. 

Das Fach GL wird ausgehend von einem aktuellen Beschluss der Schulkonferenz zukünftig in Jahr-
gang 9 und 10 fachdifferenziert unterrichtet. Ab dem Schuljahr 2023/24 findet eine Aufteilung des 
Fachs GL in die Bereiche Geschichte (in Jahrgang 9) sowie Erdkunde (in Jahrgang 10) statt. Rechtliche 
Grundlage für die Trennung des Fachs Gesellschaftslehre in die Fächer Erdkunde und Geschichte 
bildet der Kernlehrplan Gesellschaftslehre und darin besonders die Abschnitte B-D (S.61-140). Den 
Fachkonferenzen Erdkunde und Geschichte treffen nun Zuordnungsabsprachen über den gemeinsa-
men Aufbau von Kompetenzen, sodass auch im Einzelfachunterricht Synergieeffekte sowie zusätzli-
che zeitliche Spielräume eröffnet werden. 
 

Aktionen, Besuche und Erfolge  

Erfreulicherweise konnten bewährte Aktionen und Veranstaltungen wieder in vollem Umfang statt-
finden: Das Sportfest unserer fünften Klassen mit der Jahrgangsstufe 4 der benachbarten Grundschu-
le, Aufführungen der Musikklassen und der DuG-Kurse, das Kartoffelfest, 
die Projekt- und Aktivitätenwoche mit Angeboten wie Praktika, Wander-
tagen, Klassenfahrten, Sozialtraining, Medienbildung, dem Feldscheunen-
projekt und der MINT-Rallye, die Nikolaus-Sportturniere sowie ein ge-
meinsamer Weihnachtsgottesdienst von Siebtklässler*innen der MKG für 
Dritt- und Viertklässler*innen der benachbarten St. Georg Grundschule. 

Die medienpädagogischen Angebote für die Schülerschaft wurden ergänzt 
um drei medienpädagogische Elternabende zu verschiedenen Themen 
rund um Chancen und Risiken sozialer Netzwerke, Mediennutzung und 
Herausforderungen in der Pubertät, welche durch die finanzielle Unter-
stützung des Fördervereins ermöglicht wurden.   
 

Unter tatkräftiger Mitwirkung der Elternschaft und der Schüler*innen öffneten wir im November 
zum Saerbecker Adventsmarkt und am Tag der offenen Tür gleich zweimal die Türen für die Öffent-
lichkeit und interessierte Viertklässler*innen. Erstmalig wurden die beiden Termine entkoppelt und 
wir sind dankbar dafür, dass die Elternschaft mit dem Adventscafé und manche Klassen mit einem 
Adventsbasar die MKG so toll unterstützt und vertreten haben! Die Elternschaft des Fördervereins ist 
zudem weiterhin regelmäßig jeden zweiten Freitag im Monat vormittags auf dem Wochenmarkt in 
Saerbeck mit einem Waffelstand vertreten.  



 

 

In dem noch jungen Schuljahr durften wir uns auch bereits über herausragende Erfolge freuen: Die 
MKG wurde als MINT-Schule rezertifiziert und darf weitere vier Jahre das Siegel tragen; ein Schüler 
der Oberstufe hat den ersten Preis im Fach Biologie beim Wettbewerb der Hans-Riegel-Stiftung er-
halten; eine Gruppe aus Jahrgang 10 hat den ersten Preis beim Wettbewerb der Adelheid-
Windmöller-Stiftung errungen; ein MKG-Schüler hat erfolgreiche am Mathematikwettbewerb 
SAMMS teilgenommen und gleich mehrere Schüler*innen haben tolle Leistungen beim Vorlesewett-
bewerb gezeigt. Wir gratulieren zu den tollen Erfolgen!! 

Die Schüler*innen der Talentförderung Reiten durften sich 
über eine Einladung in die große Auktionshalle der Reitanlage 
Riesenbeck International freuen, wo sie unter Leitung von 
Frau Abel an einem Parcours-Springtraining teilnahmen. Nach 
dem erfolgreichen Trainingstag in Riesenbeck besuchten wei-
tere zehn Schüler*innen der MKG das große PV-

Jugendseminar in Münster mit über 700 Teilnehmer*innen aus ganz NRW, organisiert durch den 
Pferdesportverband Westfalen. Dort ritt unter anderem eine Schülerin aus unserer 9a unter der Lei-
tung des Bundestrainers der jugendlichen Springreiter*innen in einer Praxisdemonstration als Pro-
bandin vor. 

Ende September 2022 feierte der Förderverein der MKG sein 50-jähriges 
Jubiläum. In einer schönen Feierstunde mit aktuellen und ehemaligen 
Mitgliedern des Vorstandes wurden einzelne Etappen und besondere An-
schaffungen und Errungenschaften der vielen Jahre beleuchtet und die 
Finanzkraft des Vereins mit den großen Säulen Schulkiosk, Instrumentalun-
terricht und Schulbücherei herausgestellt.  

Die MKG unterhält seit vielen Jahren einen Austausch mit einer deutschsprachigen Schule in Temu-
co, Chile. In diesem Jahr sind seit dem 12. Dezember vier chilenische 
Austauschschülerinnen an unserer Schule, welche untergebracht sind 
in Familien von Schülerinnen der 10d und der Q1. Der Schüleraustausch 
soll den chilenischen Schüler*innen ermöglichen, ihre Deutschkennt-
nisse zu verbessern. Außerdem sollen sie das Alltagsleben in einer 
deutschen Familie kennenlernen sowie Einblicke in die Kultur und Le-
bensweise in Deutschland erhalten. Schüler*innen der MKG können 
ihrerseits ebenfalls an einem Austausch teilnehmen, die Schule in Temuco besuchen und für einige 
Wochen in Gastfamilien wohnen. 

Im September und im Dezember fanden wieder projektbezogene Be-
gegnungen mit unserer Partnerschule aus Enschede statt. Bei einem 
Treffen entwarfen die Jugendlichen in zweisprachigen Tandems je eine 
Seite eines Modellhauses, das anschließend mit einem 3D-Drucker er-
stellt und in Enschede im Rahmen der „Tollen Woche“ Anfang Oktober 
ausgestellt wurde. Anfang Dezember dann erhielt der WPI-Kurs Nieder-
ländisch (Jahrgang 10) einen Eindruck vom Schulalltag der niederländi-
schen Schüler*innen sowie von der Sinterklaas-Tradition. 

 

 



 

 

Ausblick 

Anfang Januar eröffnen wir in der Schule die Ausstellung „abgestempelt“, welche uns durch die 
Bundeszentrale für politische Bildung zur Verfügung gestellt wird. Die Ausstellung mit fast 1000 anti-
semitischen Postkarten zeigt deutlich, dass stereotype Darstellungen von Menschen über vereinfa-
chende oder überspitzte Kommentare immer wieder stattfinden und eine große Gefahr unserer 
Kommunikationskultur darstellen. Was heute SMS und MMS über das Handy, Tweets auf Twitter, 
Nachrichten auf WhatsApp oder Messages auf Instagram sind, waren in der analogen Welt Ende des 
19. und bis weit ins 20. Jahrhundert hinein Bildpostkarten. Wir wollen als MKG mit dieser Ausstellung 
ein Zeichen setzen für Toleranz, gegen ethnische Vorurteile und gegen Ausgrenzung! 

Im kommenden Schulhalbjahr werden wir einen Austausch mit dem Pierre-Auguste Renoir Collège 
in der Saerbecker Partnergemeinde Ferrières in Frankreich aufnehmen. Vom 18.03.-24.03.2023 fah-
ren unsere Schüler*innen nach Frankreich und vom 09.05.-16.05.2023 findet der Besuch in Saerbeck 
statt. Alle beteiligten Schüler*innen beider Länder erwarten 
erlebnisreiche Aufenthalte in Gastfamilien, Einblicke in den 
Schulalltag und spannende Aktionen und Ausflüge vor Ort. 

Wir erwarten im neuen Jahr einige spannende Kooperationen mit namenhaften Firmen der Region 
und ein paar Neuanschaffungen in der MKG: Eine Hangrutsche für den Übergang Schulhof-Grünes 
Klassenzimmer, einen neuen Wasserspender (Dank des Fördervereins der MKG!) und einen Schul-
teich.    

In Planung sind zudem die schrittweise Sanierung der naturwissenschaftlichen Fachräume sowie die 
deutliche Aufstockung der Anzahl an Schüler*innen-Tablets für den digitalisierten Unterricht.  

Im Sommer 2023 feiert die MKG den 35. Jahrestag. Wir werden an geeigneter Stelle noch darauf 
aufmerksam machen, wie wir diesen „Geburtstag“ feiern werden. Derzeit bildet sich eine Planungs-
gruppe aus Lehrkräften, Eltern und Schüler*innen, um die Vorbereitungen aufzunehmen. Passend 
zum Jubiläum soll im nächsten Jahr zudem ein Ehemaligenverein gegründet werden. 

 

Wichtige Hinweise  

Der diesjährige Beratungstag wird am Dienstag, den 21.02.2023 stattfinden. Entgegen der ursprüng-
lichen Setzung im Kalender sollen vormittags und nachmittags Beratungen stattfinden. Am Mittwoch, 
den 22.02.2023, findet nachmittags regulärer Unterricht statt.  

Die Elternhäuser erhalten mit der Zeugnisausgabe zum Halbjahresende am 20. Januar 2022 ein An-
schreiben und Unterlagen für den Beratungstag. 

Der Jahresterminplan der Schule ändert sich aufgrund verschiedener Einflüsse und Unwägbarkeiten 
hin und wieder. Bitte halten Sie daher den Kalender im Blick. Sämtliche Termine können Sie auf der 
Homepage der Schule nachverfolgen unter: 

https://www.gesamtschule-saerbeck.de/nc/aktuelles/termine.html 

Alle Schüler*innen und Elternhäuser möchte ich zudem ausdrücklich auf die Regelungen hinsichtlich 
des Schulgeländes hinweisen: Sämtliche Schüler*innen der SI (Jg. 5 bis einschließlich Jg. 10) dürfen 

https://www.gesamtschule-saerbeck.de/nc/aktuelles/termine.html


 

 

das Schulgelände während des Unterrichtstages nicht verlassen (Ausnahmen gelten nur bei gekenn-
zeichnetem Unterrichtsausfall im Randbereich des Ganztagsunterrichts). Ein Verlassen des Schulge-
ländes in der Mittagspause ist auch ortsansässigen Schüler*innen ausdrücklich nicht gestattet. 

Schüler*innen der SII dürfen in Pausenzeiten, in Freistunden und bei gekennzeichnetem Unterrichts-
ausfall das Schulgelände verlassen. Eine Aufsichtspflicht der Schule entfällt für diesen Bereich. 

Mensabestellsystem: Nach einem holperigen Start mit neuem Anbieter und neuem, digitalem Sys-
tem, verzeichnet die Mensa mittlerweile einen guten Zulauf und einen zufriedenen Kundenstamm.  

Leider melden die Mitarbeiterinnen der Mensa, dass einzelne Schüler*innen den Verlust der Mensa-
karte vortäuschen und/ oder sich unter falschem Namen Essen bestellen. Wir müssen auf diese Form 
des Betrugs reagieren und können daher nur noch Essen an Schüler*innen ausgeben, die ihre Karte 
vorlegen können. Bei Verlust der Karte müssen Elternhäuser zudem umgehend den Anbieter infor-
mieren und die Karte sperren lassen. Zudem ist bitte das Schüler*innen-Sekretariat (Frau Sahlmann) 
zu informieren.  

Verlegung der Bushaltestelle an der Schulstraße (Linie 140 Richtung Westladbergen, Ladbergen, 
Lienen, Kattenvenne): In den Weihnachtsferien wird die Bushaltestelle, die bisher vor der benachbar-
ten Grundschule stand, vor das Hauptgebäude der MKG verlegt. An dieser Stelle können wir eine 
intensivere Aufsicht gewährleisten, die Abfahrt der Busse im Blick behalten und zudem eine größere 
Sicherheit der Schüler*innen dank der Zäune im Wartebereich garantieren. Die Haltestelle wird dort 
Probeweise zunächst bis zum Ende des Schuljahres platziert.   

Unzuverlässigkeit von Buslinien: Personelle Unterversorgung der Busunternehmen sorgt vielerorts 
für Ausfälle und Abweichungen, leider auch an der MKG – und leider mitunter sogar sehr kurzfristig 
aufgrund von krankheitsbedingter Personalnotlage der Unternehmen. Wir ärgern uns wie die be-
troffenen Fahrschüler*innen und Familien ebenfalls über die Umstände, können aber die Probleme 
nur gegenüber Schulträger und Unternehmen anzeigen sowie Sie und Ihre Kinder bestmöglich infor-
mieren bzw. Ansprechpartner sein durch Aufsicht und Beschwerdemanagement. In Problemfällen 
melden Sie sich gerne! 

 

Corona-Handlungskonzept:  

Das Land NRW hat ein neues Handlungskonzept veröffentlicht. Hier die wichtigsten Punkte: 

- Von der Schule erhalten Schüler*innen Antigenselbsttests ausgehändigt, die sie mit nach 
Hause nehmen und dort anlassbezogen anwenden können. Ein solcher Anlass ist beispiels-
weise gegeben, wenn leichte Erkältungssymptome vorliegen oder wenn eine haushaltsange-
hörige Person oder eine enge Kontaktperson mit COVID-19 infiziert ist. 

- Den Schulen werden weitere Antigenselbsttests zur Verfügung gestellt, um anlassbezogene 
Testungen von Schüler*innen durchzuführen, wenn diese während des Unterrichts offen-
kundige Symptome einer Atemwegsinfektion aufweisen. In diesen Fällen fordert die Lehr-
kraft die Schülerin/ den Schüler zu einem Test auf. Auf den Test wird verzichtet, wenn eine 
Bestätigung vorliegt, dass ein Test mit negativem Ergebnis am selben Tag vor dem Schulbe-
such zu Hause durchgeführt wurde. Die Bestätigung muss bei minderjährigen Schüler*innen 
durch mindestens eine erziehungsberechtigte Person oder durch volljährige Schüler*innen 
selbst erfolgen. Eltern können also grundsätzlich eine Testung ihrer Kinder in der Schule auch 



 

 

bei Symptomen vermeiden, wenn sie die Schule über die vor dem Schulbeginn zu Hause 
durchgeführte Testung und das negative Testergebnis formlos unterrichten. 

- Die Isolierung endet grundsätzlich nach fünf Tagen ab dem Tag der Vornahme des ersten po-
sitiven Tests (PCR-Test oder vorheriger Coronaschnelltest), ohne dass es eines abschließen-
den negativen Testnachweises bedarf (vgl. § 8 Absatz 3 Satz 1 Corona Test-und Quarantäne-
verordnung). Bei der Berechnung der Absonderungsdauer (Isolierungsdauer) zählt der Tag 
der Durchführung des Tests als Tag null, das heißt der Tag der Testung wird nicht mitgerech-
net. Beispiel: Tag des Tests war der 30. November (Tag 0). Die Frist beginnt am folgenden Tag 
(1. Dezember) zu laufen. Tag 5 ist somit der 5. Dezember und mit Ablauf dieses Tages endet 
die Isolierung automatisch. 

 

Bewegliche Ferientage im Schuljahr 2023/2024 

Die Schulkonferenz hat die vier beweglichen Ferientage für das Schuljahr 23/24 wie folgt festgesetzt: 
Di. 01.11.2023, Mo. 12.02.2024, Fr. 10.05.2024, Fr. 31.05.2024 

 

Weihnachtsgruß  

Wir wünsche Ihnen, liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, und Euch, liebe Schülerinnen und Schü-
ler, im Namen des Kollegiums, der Verwaltung und des Schulleitungsteams eine frohe Weihnachts-
zeit und einen guten Jahreswechsel sowie schöne Ferien! 

Wir freuen uns auf ein gesundes Wiedersehen im Jahr 2023.  

 

Herzliche Grüße  

 

 

Maarten Willenbrink, Schulleiter    Dominik Jäger, Stellv. Schulleiter 

 
 


